
Nachruf Maria und Willi Lemm, Hanselaer
Während des Corona-bedingt in St. Nicolai stattfindenden
Seelenamts läuteten – die Internetaufnahme macht‘s mög-
lich - doch die beiden alten Hanselaerer Glocken. Beschrif-
tet mit „die Lebenden ruf ich, die Toten beklag ich“ hat Willi
Lemm sie 70 Jahre lang zu den Hanselaerer Messen mit
dem alten Glockenseil eigenhändig geläutet. Seine Frau
Maria versah 50 Jahre lang den Küsterdienst und hielt
hunderte Kirchenführungen in dem Kleinod mittelalterli-
cher niederrheinischer Kirchenräume. Die beiden hochver-
dienten Hanselaerer Kirchenmitglieder starben nach 62
ein halb Ehejahren in 30 Stunden Abstand am Weih-
nachtsfest 2020. Sie wurden zu Jahresbeginn gemeinsam
im Schatten der fast tausendjährigen St.-Antonius-Kirche
beigesetzt im Familiengrab, das traditionell dort von der
Nachbarschaft ausgehoben wurde. Im Kinderwagen dabei
war auch das kurz vor Weihnachten geborene Urenkelkind
Aurelie. In der Nachbarschaft des kleinen Lemmschen
Bauernhofes hatte die 16jährige Maria als gebürtige Wis-
selerin auf einem Hof gearbeitet. Gleich nach ihrer Hoch-
zeit 1958 übernahm sie dann 50 Jahre lang den im Hause
Lemm bereits heimischen Küsterdienst für die gotische,
reich ausgestattete St.-Antonius-Kirche, während er in den
langen Jahrzehnten auch als Kirchenvorstandsmitglied
sich um den Friedhof sorgte. Kirche und Friedhof erfuhren
in den Nachkriegsjahren mehrere Phasen der Restaurie-
rung und Neugestaltung. Mit der von ihr begründeten Dorf-
gemeinschaft Hanselaer, die auch das Märtyrergedächtnis
des Steyler Missionsbischofs Josef Lörks in Ehren hält,
kümmerte sich Ehepaar Lemm um die neue Außenmauer
und die Friedhofsgestaltung, um das alte Küsterhaus und
um die Pflege des Inneren mit den im Gegensatz zu St.
Nicolai hier sogar noch historisch gefassten alten Figuren
in den drei Altären und dem mit seinem ausdrucksvollen
Skelett Adams schockierenden Hochkreuz. Neben den
vielen Überlegungen zur Historie und den Erneuerungen
an Mauerwerk, Dach und Inneneinrichtung der Kirche be-
sorgte Ehepaar Lemm auch den Putzdienst und die Fried-
hofspflege. Gerade Maria Lemm hatte sich zu einer aus-
gewiesenen Kennerin und Führerin zur Geschichte der
Dorfkirche und seines Umfeldes entwickelt. Hundert Jahre
war in den langen Zeiten die Hanselerer Kirche sogar ei-
gene Pfarrkirche, gehörte vorher zu Altkalkar und anschlie-
ßend zu St. Nicolai. Die Stadt Kalkar bedachte das Ehe-
paar für das ehrenamtliche Wirken in der Hanselaerer
Dorfgemeinschaft und der Pfarrgemeinde nach 50 Jahren
2008 mit der Überreichung der Ehrenplakette. Zum See-
lenamt und zum ehrenden Angedenken mit der Familie,
den Nachbarn, der Frauengemeinschaft, den Landfrauen
und der St.-Antonius-Bruderschaft war die Nicolai-Kirche
bis auf wenige verfügbare Plätze voll besetzt.

In den Tagen ihrer Krankheit hat ihr Mann Willi seine Frau
bis zum letzten Tag zuhause umsorgt und gepflegt. In der
Predigt ging der Pastor auf ein altes Bild in ihrem Wohnzim-
mer von Manes Peters ein, das einen Mann mit einem alten
Belgier-Pferd und einer niederrheinischen Schlagkarre auf
der Spickstraße zeigt. Die Perspektive ist so gewählt, dass
die Hanselaerer Kirche wie auf der Karre aufgeladen er-
scheint. Die beiden hohen Wagenräder mit ihren zwölf Spei-
chen sind ein gutes Bild für ein altes Ehepaar, das gleich
getaktet und mit einer stabilen Achse verbunden zwischen
sich vieles und viele trägt, auch kirchliches Leben und
Sorge für die Pfarrgemeinde. In langen Ehejahren gibt es
viel zu schultern. Das Bild des „kraakenden Wagens“ nach
langjährigen Belastungen lässt viele Erinnerungen zu. Viele
Kalkarer erinnern sich jedenfalls mit Hochachtung und
Dankbarkeit an Maria und Willi Lemm, die sich unverlierbar
in die tausendjährige Hanselaerer Kirchengeschichte einge-
schrieben haben.

Sternsinger
Die Sternsingeraktion wurde seitens des Kindermissions-
werkes bis Anfang Februar verlängert. Spenden können
weiterhin überwiesen werden auf das Konto, welches Sie
auf der Rückseite der Segenskarten finden. Die Spenden-
eingänge werden zu 100 % an das Kindermissionswerk
weitergeleitet. Allen die bereits gespendet haben, sei
schon jetzt herzlich gedankt! Segenskarten liegen in allen
Kirchen zur kostenlosen Mitnahme aus. Herzlichen Dank
für Ihre Gabe für Kinder in Not!

Übersetzung der Grüße aus Uganda
Bischof Vincent schrieb am 14.01. aus Uganda: Ein glückliches
Neues Jahr! Ich hoffe, dass alle wohlauf sind trotz der Covid-
19-Umstände, die die ganze Welt betreffen. Wir sind Gott dank-
bar für seinen Schutz bisher und hoffen, dass die Entwicklung
der Medikamente bald seine Wirkung zur Eindämmung tun
kann. Pastor John kam hier heute Morgen an, mich zu besu-
chen und überbrachte die Grüße und die Unterstützung für uns.
Ich bin sehr dankbar. Er sieht gut und entspannt aus, ein Zei-
chen, dass er glücklich ist mit dem Dienst in Ihrer Pfarrei. Ins-
besondere möchte ich meine Dankbarkeit ausdrücken für Ihren
persönlichen Brief und die Mess-Stipendien aus Ihrer Pfarrei
zugunsten unserer Priesterschaft. Für diese fortgesetzte Unter-
stützung unserer Seelsorge hier danke ich sehr, die eine große
Hilfe für uns hier ist. Ich erinnere mich gern an den schönen
Besuch in Ihrer Pfarrei, die Gastfreundschaft und die wunder-
baren Leute und die Orte, die ich gesehen habe. Ich behalte
Sie alle in meinen Gebeten, dass Gottes Segen Sie und Ihre
Pfarrei immer begleiten möge. Ihnen in Christus verbunden:
+ Vincent Kirabo, Bischof von Hoima, Uganda.
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Losgehen
Die Verheißung des Morgens atmen.
In die Stille des Unberührten aufbrechen.

Schlafende Häuser hinter sich lassen.
Wind im Gesicht spüren.

Dem neuen Jahr entgegenlaufen.
Mit eigenen Schritten hineinwandern.

Bekannte Wege wie Neuland erkunden.
Ins Weite wollen.

Dem Ungewissen vertrauen.
Aus der Dunkelheit heraustreten.

Auf den Beginn setzen.
Mit den Knospen rechnen.

Gottes Himmel offen sehen.
Alles für möglich halten.
Anfangen
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Heilig Geist Kalkar:  Pfarrkirche St. Nicolai
mit den Filialkirchen St. Antonius Hanselaer,

St. Barnabas Niedermörmter, St. Hubertus Kehrum,
St. Lambertus Appeldorn, St. Pankratius Altkalkar:

Viele Anregungen auf unserer Internetseite
www.katholisch-kalkar.de

Gottesdienste vom 23.01. – 07.02.2021

Samstag, 23. Jan. Sel. Nikolaus Groß
9.00 Uhr Hl. Messe mit der St. Antonius- Bruderschaft in

St. Nicolai
17.00 Uhr Hl. Messe in St. Barnabas
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Hubertus

Sonntag, 24. Jan.
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Lambertus
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai
18.00 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius

Dienstag, 26. Jan.
9.00 Uhr Hl. Messe in St. Barnabas

14.30 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius

Mittwoch, 27. Jan.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nicolai
19.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai

Donnerstag, 28. Jan.
14.30 Uhr Hl. Messe in St. Lambertus

Freitag, 29. Jan.
9.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai

14.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Möglichkeit zum
persönlichen Gespräch in St. Lambertus

Samstag, 30. Jan.
9.00 Uhr Hl. Messe der St. Sebastianus-Bruderschaft in

St. Nicolai
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Hubertus, verst. Mitlieder der

kfd Kehrum des verg. Jahres

Sonntag, 31. Jan.
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Lambertus
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai
18.00 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius

Dienstag, 2. Feb. -Darstellung des Herrn - Lichtmess
9.00 Uhr Messe der Frauengemeinschaft in St. Barnabas

14.30 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius

Mittwoch, 3. Feb. – Hl. Blasius
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nicolai
19.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai

Donnerstag, 4. Feb.
14.30 Uhr Hl. Messe in St. Lambertus
18.30 Uhr Gemeinschaftsmesse der Kfd in St. Hubertus

Freitag, 5. Feb. Herz-Jesu-Freitag
9.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai

14.30 Uhr Eucharistische Anbetung und Möglichkeit zum
persönlichen Gespräch in St. Lambertus

17.00 Uhr Gebet um geistliche Berufe in St. Nicolai

Samstag, 6. Feb.
Kollekte: Nordische Diaspora
17.00 Uhr Hl. Messe in St. Barnabas
18.30 Uhr Hl. Messe in St. Hubertus

Sonntag, 7. Feb.
Kollekte: Nordische Diaspora
10.00 Uhr Hl. Messe in St. Lambertus, SWA Theodor Wels
11.00 Uhr Hl. Messe in St. Nicolai
18.00 Uhr Hl. Messe in St. Pankratius

Verstorben ist
Frau Edith Krause, Haus Horst, 89 Jahre
Herr, schenke allen Verstorbenen deinen Frieden!

Seelsorger-Notruf
Unter der Telefon-Nummer 170 kann über das Kranken-
haus ein Seelsorger gerufen werden.

St. Nicolai -Kirche
Die St. Nicolai – Kirche ist mindestens bis 31.01. tagsüber
im Turmeingang bis zum Gitter für Einzelbeter geöffnet.
Führungen sind derzeit nicht möglich.

Malteser- Vereinsarbeit während der Corona-Pandemie
Auch wenn aktuell alle Präsenzveranstaltungen im Verein
abgesagt sind, so treffen sich sowohl die Erwachsenen-, als
auch die Kindergruppe der Malteser digital aus dem heimi-
schen Wohn- oder Arbeitszimmer.
„Die Einschränkungen lassen uns für alle Arbeitsbereiche
erfinderisch und kreativ werden; im Fokus steht dazu natür-
lich der ständige Austausch mit den Mitgliedern“ so Stadt-
beauftragte Kristin Wälbers. Interessierte können sich
gerne per Mail kristin.waelbers@malteser.org mit ihr in Ver-
bindung setzen und so weitere Informationen erhalten.

Tannenbaumaktion Kehrum:
Trotz Einschränkungen, um die Tannenbaumaktion Coro-
na-konform durchführen zu können, war die Spendenbe-
reitschaft der Kehrumer Bürger gewohnt groß.
Die Fahnenschwenker bedanken sich recht herzlich für
insgesamt 998,95 Euro.

Vorstellung der Kommunionkinder
Am Wochenende 23./24. Januar werden wir Ihnen in den
Gottesdiensten die Kommunionkinder 2021 vorstellen. Mit
Gebetspatenschaften können Sie sich an der Katechese
der Kinder beteiligen. So können wir uns als Gemeinde ne-
ben der Arbeit der Katechetinnen und der Seelsorger in der
notwendigen Weitergabe des Glaubens engagieren.

Darstellung des Herrn: Lichtmess
Die Präsentation des Sohnes Gottes inmitten des Jerusa-
lemer Tempels ist wie eine Demonstration. Zwei Senioren
erwarten den Messias und preisen ihn und bilden die Brü-
cke zum Alten Testament: „Es kommt zu seinem Tempel
der Herr“. Die heute gesegneten Kerzen für unsere Liturgie
verdeutlichen Christus als Licht der Völker. Wir begehen
diesen Festtag in unseren Gottesdiensten am Dienstag in
Niedermörmter und Altkalkar und am Mittwoch in St.
Nicolai.

Blasius 3. Februar
Ab Mittwochabend spenden wir in den heiligen Messen der
Ortschaften wie auch am darauffolgenden Wochenende
den Blasiussegen. Wir sprechen die Segensworte laut ge-
meinsam und spenden den Einzelsegen durch Handaus-
streckung und stilles Gebet allen, die dafür wie beim Kom-
munionempfang in den Bänken nach der Messe stehen-
bleiben.

Statistik 2020 der Pfarrgemeinde Heilig Geist
Taufen 32
(Wieder-) Aufnahmen 0
Trauungen 3
Erstkommunionen 44
Firmungen 30
Sterbefälle 67
Austritte 27
Gesamtzahl der Katholiken 5370

Pfarrbüro
Die Pfarrbüros sind zur Öffnungszeit besetzt und sollten
nach Möglichkeit vorwiegend telefonisch oder per Mail kon-
taktiert werden. Es besteht Masken- und Rückverfolgungs-
pflicht!

Adveniat: Dank an die Spender
Für Heilig Geist waren bis zum 13. Januar auf unseren
Konten für die Weihnachtsaktion Adveniat 4.810,21 € ein-
gegangen. Dazu herzlichen Dank an alle Spenderinnen
und Spender!


